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Bürgerhaus wird zum Tempel der Kunst 

Groß angelegte Ausstellung "Kunst in Wickede" lockt 
zum Lanferfest mit kreativer Vielfalt - Vernissage am 
5. Oktober 

14.09.2007 • Als ein Höhepunkt des Lanferfestes beginnt am 
Freitag, 5. Oktober, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus die Vernissage 
zur Ausstellung "Kunst in Wickede". Gezeigt werden 
zeitgenössische Werke von Federico Schiaffino, Renate H. 
Sommer, Angelika Tillmann und Torsten Nickel sowie die 
Ausstellungen "new walls, please" und "Goethe, Licht und Farbe". 

Einen kontrastreichen Bestandteil der Kunstausstellung bilden die Klöppelarbeiten von 
Martina Wolter-Kampmann, die auch gemeinsam mit Mitgliedern ihrer Klöppelgruppe beim 
Lanferfest die Entstehung der kunstvollen Handarbeit demonstrieren wird. 

Im Foyer präsentiert der Verein für Geschichte und Heimatpflege interessante Informationen 
zur Wickeder Geschichte. 

Federico Schiaffino, geboren 1953 in Italien, studierte Anfang der 1970-er Jahre an der 
Kunstakademie Brera in Mailand, danach künstlerische Druckgrafik am Pratt Graphic-Center 
in New York. Der Künstler lebt und arbeitet in Portofino, Italien sowie in Welver. 
Einzelausstellungen von ihm fanden bereits in Italien, Südafrika, Venezuela, den USA und in 
Deutschland (u. a. im Maximillianpark) in Hamm statt. 

Renate H. Sommer wurde 1947 in Remscheid geboren. Bereits als Kind interessierte sie sich 
für den Umgang mit Pinsel und Farbe. Die Techniken erlernte sie anhand der Lehrbücher 
ihres Vaters, in Kursen und Workshops und durch den 2004 verstorbenen Künstler Ingo 
Engelsmann. Die Künstlerin lebt mittlerweile in Wickede. 

Angelika Tillmann, geboren 1970 in Werl, absolvierte die Ausbildung zur 
Schauwerbegestalterin. Nach der Geburt ihres zweiten Sohnes erfolgte die Umschulung zur 
Floristin. Bereits vor dem Abitur entdeckte sie ihre Liebe zur Malerei. Seit einiger Zeit finden 
Ausstellungen gemeinsam mit ihem Lebensgefährten Torsten Nickel statt, der 1971 in 
Thüringen geboren wurde und mittlerweile mit Angelika Tillmann gemeinsam in Wickede zu 
Hause ist. 

Mit der Ausstellung "new walls, please" präsentieren die AS Tapetenstiftung und der Rat für 
Formgebung die Gewinner des Ideen- und Gestaltungswettbewerbs für Wände im 
Innenraum, der in diesem Jahr sein fünfjähriges Bestehen feiert. Der Wettbewerb wendet 
sich an Studierende und junge Designer aller Gestaltungsrichtungenund soll die junge 
Designavantgarde frühzeitig auf die Möglichkeiten der Tapete als Projektionsfläche für 
Kreativität aufmerksam machen und neue Ideen für das Innenraumdesign liefern. 

Die Experimentalausstellung "Goethe, Licht und Farbe" stellt einen Erlebnisparcour dar, der 
über zahlreiche Farbexperimente, die von den Besucher selbst durchgeführt werden können, 
in die Farbenlehre Goethes einführt. 

Von Experimenten zur Qualität des Lichtes bis hin zu der Frage, wie Farben künstlerisch 
verwendet werden können, bietet die Ausstellung eine intensive Begegnung mit dem Thema 
Farbe für Jung und Alt. 

 



Am Lanferfest-Sonntag, findet um 15 Uhr auf der Bühne im Bürgerhaus zudem die 
Performance "Der Kreis schließt sich" statt. 

Schulklassen aus Wickede und Umgebung sind herzlich eingeladen, die Ausstellung, die 
über das Lanferfest hinaus bis zum 11. Oktober geöffnet ist, zu besuchen. Infohotline: 
897348. 

 
 


